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Manifestationen
(verschiedene Aspekte)

Praxisworkshop
RDA
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• Eine oder mehrere Verantwortlichkeitsangaben?
Faustregel: neue VA immer dann, wenn die Funktion 
wechselt, d.h. mehrere Personen/Körperschaften in 
gleicher Funktion kommen in dieselbe VA

Verantwortlichkeitsangabe allgemein

C. Anthuber
M. W. Beckmann
J. Dietl
(Hrsg.)

Verantwortlichkeitsangabe:
C. Anthuber, M. W. Beckmann, J. 
Dietl (Hrsg.)

Charles Jackson

Das verlorene Wochenende
Roman

Aus dem Amerikanischen von Bettina Abarbanell
Mit einem Nachwort von Rainer Moritz

insgesamt drei VAs
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Konstanz
Mit Fotografien von Ralf Brunner
und Texten von Jörg-Peter Rau

nur eine VA

• Ausnahme:
nur eine VA, wenn sich trotz unterschiedlicher Funktionen 
die Angabe sprachlich nicht aufsplitten lässt

• Verpflichtend oder fakultativ?
− erste/wichtigste VA muss zwingend erfasst werden
− weitere sollten erfasst werden, wenn zu den entspre-

chenden Personen/Körperschaften Beziehungen an-
gelegt werden (RDA 2.4.2.3 D-A-CH)

− fakultativ können VAs auch erfasst werden, ohne dass 
die zugehörigen Beziehungen angelegt werden
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A • Sonderfall: keine VA vorhanden
für eine Person/Körperschaft, zu der eine Beziehung 
angelegt werden soll
− unproblematisch, wenn der Zusammenhang aus einer 

anderen Stelle der Beschreibung hervorgeht
− ansonsten Anmerkung zur Verantwortlichkeitsangabe 

anlegen (RDA 2.4.2.3 D-A-CH, Beispiel s. bei 
Konferenzen)

The Penguin Complete Novels
of Nancy Mitford

keine VA für Autorin vorhanden, die 
Information geht aber aus dem Titel 
hervor (deshalb keine Anmerkung zur 
VA nötig)
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A • Personalangaben (z.B. akadem. Titel, Affiliationen)
werden nach Standardregel mit abgeschrieben, es gibt 
jedoch eine Option, derzufolge man sie weglassen kann

Anwendung wurde vor kurzem liberalisiert:
nicht mehr nur bei „umfangreichen VAs“ erlaubt

Aus RDA 2.4.1.4 D-A-CH:
Wenden Sie die optionale Weglassung nach eigenem Ermessen an.
Wenden Sie die optionale Weglassung immer dann an, wenn dies aus Daten-
schutzgründen geboten ist, insbesondere bei nicht in einem Verlag erschiene-
nen Hochschulschriften und Manifestationen in unveröffentlichter Form.

Verantwortlichkeitsangabe:
Dipl.-Psych. Dr. Barbara Knab, Prof. Dr. med. Hans Förstl
oder mit Kürzung:
Barbara Knab, Hans Förstl

Dipl.-Psych. Dr. Barbara Knab
Prof. Dr. med. Hans Förstl

Beispiel:
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in derselben Funktion

erster Name muss geschrieben werden, beliebige 
weitere können geschrieben werden, plus Angabe
in eckigen Klammern

Aus RDA 2.4.1.5 D-A-CH:
Bei umfangreichen Aufzählungen von Namen können Sie die 
optionale Weglassung anwenden.

aus einem einge-
reichten Beispiel
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Beispiele für die Verantwortlichkeitsangabe bei 
Anwendung der optionalen Weglassung:
with contributions by Kenneth Brummel [und 10 anderen]
oder:
with contributions by Kenneth Brummel, Barbara Kruger 
[und neun weiteren]
oder:
with contributions by Kenneth Brummel, Geoff Dyer, 
Barbara Kruger [und einigen anderen]

Text in eckiger Klammer stets in der Arbeitssprache!
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• Verantwortlichkeitsangabe
Regel in RDA 2.4.2.2 wurde überarbeitet, um die 
Prinzipien klarer zu machen:
− VAs können von unterschiedlichen Infoquellen kom-

men, doch ist für jede VA die Rangfolge der Info-
quellen zu beachten

− zwei Varianten derselben VA dürfen nicht kombiniert 
werden

Informationsquellen
Frage für den Workshop:
„(…) herrscht immer wieder Unsicherheit, ob und wie man die Informa-
tionsquellen mischen darf. Vor allem bei den Verantwortlichkeitsangaben 
und den Ausgabebezeichnungen ist das oft ein Thema. Die Grundfrage 
ist: Macht man eine Anmerkung im Feld 500 oder übernimmt man die 
Angabe ins Feld 245 $c oder 250 $a, wenn man mehrere Angaben nicht 
nur aus der primären Quelle (Titelseite) nimmt.“
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Titelseite:
Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V.
Rückseite der Titelseite:
Herausgegeben von der Deutschen Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V.

als VA wird die Variante der Titelseite 
verwendet (man darf auch nicht 
„[herausgegeben von]“ ergänzen)
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A • Wenn Info von anderer Stelle nötig ist
kann in einer Anmerkung zur VA gebracht werden

Titelseite

Klappentext (ähnlich im 
Inneren des Buchs)

Anmerkung zur VA, z.B.:
El-Sayed H. Ibrahim im Buch als 
"editor und author" bezeichnet
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Gemeinschaftlich verfasst oder Zusammenstellung?
• Indizien im Buch:
− Ibrahim als „editor and author“, weitere 20 Personen

als „contributors“ bezeichnet
− ein Teil der Kapitel nur von Ibrahim verfasst, bei den 

übrigen wird Ibrahim stets als Mitverfasser geführt

Aus dem Vorwort bzw. der Einleitung:
„The second stage of working on the book was to approach experts in the 
field asking for their contribution (…). From that point on, I had two 
tasks: to write my own chapters and to contribute to and edit the rest of 
the chapters in the book (…).“
„I spent about 5 years continuously working on the two books (…). (…). 
Therefore, even for the multiauthor chapters, I worked hand in hand with 
the coauthors, reviewing and adding to the manuscripts they produced 
and revising (and of course editing) it over and over again (…). Therefore, 
I ended up writing most of the books (…).“



BIS-Fortbildung Aarau, 13.02.2018 Folie 12

H
ei

dr
un

 W
ie

se
nm

ül
le

r  
   

   
   

   
   

   
   

   
   

Pr
ax

is
w

or
ks

ho
p 

R
D

A Cataloger’s judgment erforderlich:
• Argumente für Zusammenstellung:
− Bezeichnung von Ibrahim als „editor“
− hohe Zahl beteiligter Personen, die offenbar nicht alle 

zusammen im Team gearbeitet haben
• Argumente für gemeinschaftlich verfasstes Werk mit 

Ibrahim als hauptverantwortlichem geist. Schöpfer:
− Ibrahim hat an allen Texten selbst mitgeschrieben
− nach der Präsentation der Ressource ist er der Haupt-

verantwortliche, der von den anderen nur unterstützt 
wurde (nur sein Name auf der Titelseite, Darstellung 
des Entstehungsprozesses in Vorwort/Einleitung)

für beide Lösungen lassen sich gute Argumente 
finden
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A Informationsquellen für Ausgabebezeichnung
• Gleiche Prinzipien wie bei VA:
− für jede Ausgabebezeichnung gilt Vorzugsreihenfolge
− unterschiedliche Ausgabebezeichnungen können von 

verschiedenen Stellen kommen 

Titelseite:
3. Auflage
Rückseite der Titelseite:
3., durchgesehene Auflage
Studienausgabe

Ausgabebezeichnung 1:
3. Auflage
Ausgabebezeichnung 2:
Studienausgabe

• Bei mehreren Ausgabebezeichnungen:
− Erfassung „in der Reihenfolge, die durch die Abfolge, 

das Layout oder die Typografie (…) vorgegeben ist“
− gemäß ISBD Trennung durch Komma
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„Wann werden Informationen eckig geklammert? Wird nur eckig geklam-
mert, wenn die Informationen von ausserhalb der Ressource genommen 
werden? Wenn man CIP-Daten als Informationsquelle nutzt, schreibt man 
diese Informationen in eckigen Klammern, obwohl sie im Buch abgedruckt 
sind? “

• Eckige Klammern
nur verwenden, um zu verdeutlichen, dass etwas von 
außerhalb der Ressource stammt (bei den in RDA 2.2.4 
genannten Elementen; gilt z.B. nicht für ISBN)

• Beispiel Copyright-Jahr als Erscheinungsdatum
das erfasste Jahr steht zwar in der Ressource, aber nicht 
als Erscheinungsdatum, sondern als ©-Jahr – deshalb 
auch hier eckige Klammern verwenden

• Eckige Klammern, die in der Vorlage stehen
werden in runde Klammern umgesetzt, um Verwechs-
lungen zu vermeiden (RDA 1.7.3 D-A-CH)
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Aus dem Protokoll der 23. Sitzung der AG RDA:
„Die Frage, ob Daten ungeklammert von CIP-Eindrucken übernommen 
werden können, wird von der AG RDA positiv beantwortet. In jedem Fall 
soll die Reihenfolge der Informationsquellen beachtet werden, dazu ge-
hört auch die CIP-Aufnahme.“

• Einordnung der CIP-Daten:
− stammen nicht von außerhalb der Ressource (deshalb 

nicht eckig klammern)
− fallen in der Rangfolge der Informationsquellen unter 

die 2. Gruppe (nicht bevorzugte Informationsquelle, 
aber andere Quelle innerhalb der Manifestation)
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Wie lautet der Titel dieses 
Ausstellungskatalogs?
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Erfassen Sie Namen von geistigen Schöpfern, Mitwirkenden, dem Verlag o.ä., 
die am Anfang eines Titels stehen und grammatisch verbunden sind (z.B. 
Genitiv-Konstruktion), als Teil des Titels. Auch wenn Namen von geistigen 
Schöpfern, Mitwirkenden, dem Verlag o.ä., die am Anfang eines Titels stehen, 
nicht grammatisch, jedoch inhaltlich eng mit der Sachaussage des Titels 
verbunden sind (insbesondere bei Ressourcen aus den Bereichen Kunst und 
Architektur), können diese ein integraler Bestandteil des Titels sein und 
werden dann als Teil des Titels erfasst. (…)

Haupttitel:
Andy Warhol - Dark Star
Abweichender Titel:
Dark Star

(auch mit anderem 
Trennzeichen mög-
lich, z.B. Komma)
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Veröffentlichungsangabe?
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„Für die Veröffentlichungsangabe nehmen wir hier den Buchverlag, da das 
Museum bereits als gastgebende Institution im Katalogisat erwähnt wird –
ist das nicht der Fall, verwenden wir das Museum auch als Verlag, wenn es 
wie hier zuerst genannt wird.“

Problem: steht im Widerspruch zum RDA-Grund-
prinzip der „representation“

• Stiftung/Museum und Buchverlag werden als Verlage 
präsentiert
müssen auch entsprechend abgebildet werden, d.h. es 
gibt hier zwei Verlage
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• Groß-/Kleinschreibung
entsprechend Rückseite der Titelseite: „DelMonico“

• Imprint-Situation
DelMonico Books ist ein Imprint von Prestel

Titelseite:
DELMONICO BOOKS • PRESTEL

nach RDA 2.8.4 D-A-CH wird i.d.R. nur der Imprint 
angegeben (fakultativ auch gesamte Angabe)

Verlagsname 2:
DelMonico Books
oder
DelMonico Books, Prestel
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Aus dem Vorwort:

Als einzelne Einheit oder 
als Teil einer mehrteiligen 
Monografie beschreiben?



BIS-Fortbildung Aarau, 13.02.2018 Folie 22

H
ei

dr
un

 W
ie

se
nm

ül
le

r  
   

   
   

   
   

   
   

   
   

Pr
ax

is
w

or
ks

ho
p 

R
D

A • Es gibt einen Zusammenhang zu anderen Büchern
doch wird dieser nur im Vorwort erwähnt

die Ressource präsentiert sich nicht als Teil einer 
mehrteiligen Monografie (für diese gäbe es auch 
keinen übergeordneten Titel)

• Deshalb Erfassung als einzelne Einheit empfohlen
jedoch kann eine Werk-zu-Werk-Beziehung zu den 
anderen Büchern angegeben werden, z.B. als 
unstrukturierte Beziehung (d.h. Anmerkung):

Anmerkung:
Vorwort: "Teil einer umfassenden Reihe von Werken"; 
weitere Bände: Elektrische Antriebe - Regelung von An-
triebssystemen, Intelligente Verfahren - Identifikation und 
Regelung nichtlinearer Systeme, Leistungselektronische 
Schaltungen, Leistungselektronische Bauelemente
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Set mit 3 DVDs – wie behandeln?
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• RDA kennt drei Beschreibungsarten
− umfassend (1 Datensatz für alles)
− analytisch (für jeden Teil 1 Datensatz)
− hierarchisch (1 Datensatz für das Ganze plus für jeden 

Teil einen 1 Datensatz)

hier ist hierarchische Beschreibung sinnvoll
(damit die Informationen zu den drei Filmen
auseinander gehalten werden können)

• Bevorzugte Informationsquellen
− für das Ganze: Behältnis bzw. Booklet
− für die einzelnen Teile: Beschriftung auf der DVD
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A Haupttitel:
Russische Avantgarde
Paralletitel:
Avantgarde russe
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